
 
GR. Harry Pogner 13.05.2014 

F R A G E S T U N D E 
 

an Herrn Stadtrat Mag.(FH) Mario Eustacchio 
 

am 15.05.2014 
Betr.: Verkehrskoordination am „Supersamstag“ 14. Juni 2014 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat! 
Lieber Mario! 
 
Der 14. Juni kommt mit Riesenschritten näher und damit rückt dieser „Supersamstag“ 
immer deutlicher in den Blickpunkt der Bewohner und der Gewerbetreibenden der 
Inneren Stadt. 
 
An diesem Samstag ist zu befürchten, dass die Innenstadt verkehrstechnisch – mehr 
oder weniger – „lahmgelegt“ sein wird. Zu diesem Zeitpunkt hat bereits die Baustelle 
am Glacis begonnen und der Verkehr wird in diesem Bereich wahrscheinlich ziemlich 
„zähflüssig“ sein. 
Dazu kommt, dass wir in Graz an diesem Samstag ein dichtes Veranstaltungspro-
gramm haben: Da ist zum Einen das „Kart-Race“ im Bereich des Opernrings und der 
Burggasse und zum Anderen der „Grazathlon“ vom Augarten bis zum Schlossberg 
mit der Route durch den Stadtpark. Somit ist die Grazer Innenstadt praktisch rund-
herum „abgesperrt“.  
Veranstaltungen wie das Public Viewing anlässlich der Fußball WM, das 
GenussSpektakel oder das HOLI Festival auf der Messe runden das umfangreiche 
Programm an diesem Samstag ab. 
 
Bei Bewohnern einerseits und auch bei Gewerbetreibenden andererseits entstehen 
angesichts eines solch breiten „Spektakelsamstags“ natürlich die Befürchtungen, 
dass die Innenstadt „bewegungslos“ sein wird. 
 
Um Bewohnern und Betrieben ein wenig diese Befürchtungen zu nehmen, hast Du 
sicherlich schon geeignete Maßnahmen in die Wege geleitet und stelle ich daher an 
Dich, sehr geehrter Verkehrsstadtrat die 
 

Frage: 
 
„Wie sieht das für diesen Supersamstag von Dir entwickelte Verkehrskoordinations-
konzept aus?“   


